
Angepasste Bemessungssoftware für
Faserverbundwerkstoffe nach neuer Zulassung
zum 1.10.2008
Verstärkungen von Massivbauteilen werden seit Jahren mit ge-
klebter Bewehrung aus Faserverbundwerkstoffen (FRP, CFK-La-
mellen) durchgeführt. Inzwischen gehören Planung und Aus-
führung entsprechender Maßnahmen zum Tagesgeschäft vieler
Ingenieurbüros und Baufirmen. Dennoch bestehen in der Praxis
immer noch Unkenntnis und Unsicherheit im Umgang mit gekleb-
ter Bewehrung. Insbesondere die Bemessung von Verstärkungen
mit FRP und deren konstruktive Besonderheiten bereiten den be-
teiligten Ingenieuren häufig Schwierigkeiten.

Nicht selten führen Mängel in der technischen Bearbeitung zu
Problemen oder Mehrkosten in der späteren Ausführung. Zudem
birgt eine unsichere Bemessung ein oft unterschätztes Haftungsri-
siko. Geeignete Bemessungsprogramme können helfen, Unsicher-
heiten zu vermindern und Probleme zu vermeiden. Außerdem bie-
ten sie dem Ingenieur einen leichteren Zugang zu der mecha-
nisch schwierigen Materie als Zulassungen oder Richtlinien.

Die Einführung des Bemessungsprogramms FRP Lamella für
Biegezugverstärkungen mit geklebter Bewehrung hat seit Jahren
maßgebend zu der Verbreitung von Sto S&P CFK-Lamellen als
Verstärkungssystem für massive Bauteile beigetragen. Der zeit-
liche Aufwand für die technische Bearbeitung lässt sich mit Hilfe
des Programms deutlich reduzieren. Inzwischen wurden neue
FRP-Verstärkungssysteme, wie z. B. in Schlitze eingeklebte und
vorgespannte CFK-Lamellen, entwickelt und im Programm imple-
mentiert.

Parallel dazu wurden im Sachverständigenausschuss des
Deutschen Instituts für Bautechnik (DIBt) die bisherigen Zulassun-
gen überarbeitet und an neue wissenschaftliche Erkenntnisse an-
gepasst. Die neue Zulassung für oberflächig aufgeklebte Sto S&P
CFK-Lamellen wurde als bisher einzige Zulassung in diesem Zuge
auf DIN 1045-1 umgestellt. Die Ergänzungen zum 1.10.2008
betreffen u. a. die Bemessung von oberflächig aufgeklebten La-
mellen für die Verstärkung von Stützmomenten. Bei der Berech-
nung der Verbundtragfähigkeit und der Querkrafttragfähigkeit
sind nun weitere Zusatznachweise unter Berücksichtigung der
Rissbildung zu führen. Dadurch wird die Bemessung noch kom-
plexer und lässt sich kaum mehr ohne Hilfe von EDV durchführen.

Die neue Programmversion FRP Lamella 5 trägt den Verän-
derungen der überarbeiteten Zulassung Rechnung und ermöglicht

Bild 1. Bemessungsprogramm FRP Lamella 5 für Biegezugverstärkun-
gen: Eingabe- und Ergebnisfenster für den neuen Nachweis der Ver-
bundtragfähigkeit über Innenstützen

Bild 2. Querschnittbemessung mit FRP Lamellea 5
(Screenshot: bow ingenieure)

so eine durchgängige Bemessung nach DIN 1045-1. Zusätzliche
Nachweise, wie z. B. die Verankerung der Innenbewehrung am
Auflager sowie die Ermittlung der erforderlichen Querkraftverstär-
kung, sind ebenfalls implementiert. Neben der Verstärkung von
Spannbetonbauteilen ermöglicht das Programm auch eine Bemes-
sung mit Hilfe aufgeklebter Kohlefasergelege (C-Sheets) und in
Schlitze eingeklebter CFK-Lamellen.

Das Bemessungsprogramm bietet eine gute Einführung in
die komplexe Mechanik von Verstärkungsmaßnahmen und unter-
stützt den Anwender bei der täglichen Bemessungsarbeit. Die ak-
tuelle Programmversion kann gegen eine Schutzgebühr bei der
S&P Clever Reinforcement GmbH bezogen werden.
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